Niemand unter den Jüngern wagte, ihn zu fragen: Wer bist du? Denn sie wußten, daß es der Herr war.


Joh. 21,12








Sie hatten ihn erkannt 


an seinem Zeichen:


Ein Fischzug war's,


daß fast ihr Netz zerriß.


Ein reicher Fang,


die Fülle ohnegleichen.


Es war der Herr,


des waren sie gewiß.





Auch hatte sie das Wort,


das er gesprochen,


so tief bewegt


und seltsam angerührt:


Er rief zum Mahl -


es war wie noch vor Wochen,


bevor sein Weg 


in Leid und Tod geführt.





Sind nicht auch wir


ganz sicher, wo im Leben


der Herr uns Zeichen,


Werk und Wunder tut?


Wird er uns Böses,


wird er Schrecken geben?


Ist seine Hand nicht


Fülle stets - und gut?





Und dann das Wort - 


wir haben es vernommen


und auch geahnt,


ja, oft gewußt, wer spricht.


Es ist von ihm


und niemand sonst gekommen!


Wir wußten's wohl,


jedoch wir folgten nicht.





So wissen wir


und müssen auch nicht fragen:


Es ist der Herr,


und was er will, ist klar.


Das Tun wie er


kann uns die Antwort sagen,


sie wird in Sinn


und Fülle offenbar!
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